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Betrachtet man ihre Werke, so gewinnt man 

den Eindruck, dass Dorit Mendelson mit ihren 

Arbeiten die elementaren Empfindungen der 

unterschiedlichen Sinne des Menschen an-

spricht und dadurch den Versuch unternimmt, 

diese einer Prüfung zu unterziehen. Ist unsere 

Sehkraft, basierend auf einer situativen Betrach-

tung und bezogen auf optische Erinnerungen 

eigentlich wichtiger und bedeutungsvoller als 

unser Geruchsvermögen oder Tastsinn? Selbst 

wenn Solches als hintergründige Untersuchung 

durch Mendelsons Arbeiten gelten darf, so 

kommt der entsprechenden Beantwortung 

schon mit der Fragestellung Bedeutung zu und 

bleibt auf dieser Betrachtungsebene bedeut-

sam. Selbst dann, wenn sich eben nicht nur 

eine einzige und somit eindeutige Zuordnung 

beziehungsweise Antwort hierauf ergibt.

Eine farbenfrohe Welt, welche die Vorstellungskraft stimuliert, Erinnerungen weckt und dauerhaft visuelle Impressionen hinterlässt.

Dorit Mendelson: Emotionen und Erfahrungen
mit dem Computer denken und gestalten.

Dorit Mendelsons Arbeiten vermitteln sich 

durch eine aktuelle, zeitgenössisch-künstleri-

sche Aussage, eindrücklich und unmittelbar, sie 

zeigen uns, dass alles machbar und möglich ist 

und vermittelt sich damit nachhaltig. 

Solche Botschaften formuliert die Künstlerin 

nicht notwendigerweise mit dem Pinsel, denn 

kontrolliert setzt sie, getragen durch elementare 

Kenntnisse und Fähigkeiten, als gestalterisches 

Hand-Werkzeug die ‚Maus’ ein. Eine solche 

Kunst nutzt somit Technologien, die mittler-

weile zu untrennbaren Bestandteilen unseres 

Lebens geworden sind und im Einklang mit Erin-

nerungen, Vorstellungsvermögen, Erfahrungen 

und Emotion eingesetzt werden. Wenn man 

die Aussage allgemein als zutreffend erachtet, 

dass Kunstschaffende im Genre der Malerei 

in aller Regel ihre Pinsel in Farbe tauchen, um 
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gleichsam mit ihren Händen, ihren Körpern 

und Sinnen gestalterisch zu arbeiten, so dür-

fen Künstlerinnen wie Mendelson durch ihren 

computergestützten Arbeitsansatz durchaus als 

innovative, wegbereitende Akteure gelten. 

Entsprechende Weltgebilde aus Emotion und 

Erfahrung, ausgedrückt als traditionelle Malerei 

mittels physikalischer Materialien, sind hier in 

einer anderen, neuartigen Sphäre präsent und 

wirksam, der es gleichsam ebenso zukommt, 

zu hinterfragen und zu analysieren.

Lebendige Farben dominieren Mendelsons 

Arbeiten, die sich frei im Gemälde angeordnet 

wiederfinden. Durch die geübte Hand der 

Künstlerin wird die grafische Maus auf filigrane 

Art geführt und spielerisch eingesetzt für Gege-

benheiten, die mit unterschiedlichen Gegensät-

zen und kontrahären Situationen changieren, 


